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Gemeinderat 
 

Gemeindeversammlung 

Beschlüsse vom 06.05.2025 

Die ordentliche Gemeindeversammlung fand 

am 06. Mai 2025 im Hortraum statt. 

Stimmberechtigte: 465 Personen 

Anwesend:   42 Personen 

Jahresrechnung 2024 
Die Jahresrechnung wurde genehmigt 
Kenntnisnahmen Kreditabrechnungen 
Die Gemeindeversammlung nimmt von der 
Kreditabrechnung Kenntnis. 

 
Verabschiedung von Gemeindeschreiberin Edith Scholl 

14. Mattstetter Bewegungstage  

 

Die 14. Mattstetter Bewegungstage fin-
den vom 18.-23. August 2025 statt. 

 
Das Angebot 
wird wie ge-
wohnt abwechs-
lungsreich zu-
sammengestellt 

und für Klein und 
Gross etwas 
zum Mitmachen 

bereitgehalten. Selbstverständlich wird nach 
den Angeboten wieder unser beliebter Ver-
pflegungstisch zum Verweilen und Plaudern 
aufgestellt. Für das Abschluss-Brätlen dürfen 
wir bei den Platzgern zu Gast sein.  
Weitere Infos zu den Angeboten folgen recht-
zeitig per Flugblatt in jeden Haushalt.  
 
 

Bitte vergessen Sie am Montag, 18. August, 
den Eröffnungsapéro nicht, damit wir zusam-
men auf eine bewegte Woche anstossen 
können. 
Schön, wenn Sie sich diese Woche bereits 
jetzt im Kalender eintragen und mit dabei sind: 
Mitmache fägt!  
OK Mattstetter Bewegungstage
  
Iris Guggisberg, Raffaela Kaltenrieder,  
Annemarie und Daniel Stöckli 

Bundesfeier 2025 

Die Mitglieder des Landfrauenvereins Matt-
stetten organisieren die Bundesfeier 2025 und 
laden Sie herzlich zur Teilnahme ein am  
Freitag, 1. August 2025. 
Die Festwirtschaft ist ab 17.00 Uhr geöffnet. 
Das Fest wird bei der Mehrzweckhalle Matt-
stetten abgehalten. Das Dorf wird mit der Dorf-
beflaggung geschmückt. Details können dem 
Flugblatt entnommen werden, welches zu ge-
gebener Zeit in alle Haushalte verteilt wird. Bei 
dieser Gelegenheit bittet der Gemeinderat, auf 
das Abfeuern von Feuerwerk vor dem 31. Juli 
2025 zu verzichten. Viele Bewohnerinnen und 
Bewohner fühlen sich durch den Lärm gestört. 
Wir bitten Sie grundsätzlich, mit dem Feuer-
werk Zurückhaltung zu üben und auch die 
Tiere nicht unnötig zu verängstigen.  
 

 

 

 

 

 
 

Geschwindigkeitsmessstatistik 

2024 

Folgende Geschwindigkeitsmessungen wur-
den im Jahr 2024 durchgeführt: 
10.01.2024 und 12.09.2024 
Bäriswilstrasse, Messungsdauer insgesamt: 
2.25 Std., Signalisation: 40, Anzahl Fahr-
zeuge: 100, Anzahl Ordnungsbussen: 4,  
Ordentliches Verfahren: 1 
16.01.2024, 29.05.2024 und 04.12.2024 
Jegenstorfstrasse, Messungsdauer insge-
samt: 4 Std., Signalisation: 40, Anzahl Fahr-
zeuge: 212, Anzahl Ordnungsbussen: 7 
21.05.2024 und 27.12.2024 
Urtenenstrasse, Messungsdauer insgesamt: 
2.75 Std., Signalisation: 40, Anzahl Fahr-
zeuge: 22, Anzahl Ordnungsbussen: 1 
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Wasserproben Mattstetten 

Am 16.07.2024 wurde die letzte Trinkwasser-
probe in der Gemeinde Mattstetten erhoben. Die 
Analyse ergab, dass das Wasser in mikrobiolo-
gisch einwandfreiem Zustand ist. Weitere Infor-
mationen zur Trinkwasserqualität erhalten Sie 
unter www.trinkwasser.ch. 
 

Papiersammlung 

Am 20. August 2025 wird die Papiersammlung 
durchgeführt. 
Die Schülerinnen und Schüler sowie die freiwillig 
Helfenden sammeln das Papier ein. 

 

 

 

 

 

 

Zurückschneiden von Bäumen, Grünhe-

cken, Sträuchern und landwirtschaftli-

chen Kulturen entlang von Kantons-

strassen, Gemeindestrassen und öffent-

lichen Strassen privater Eigentümer 

Die StrassenanstösserInnen werden ersucht, be-
züglich Bepflanzungen und Einfriedungen an  
öffentlichen Strassen folgende Hinweise auf die 
geltenden gesetzlichen Bestimmungen zu beach-
ten: 
Bäume, Sträucher und Anpflanzungen, die zu 
nahe an Strassen stehen oder in den Strassen-
raum hineinragen, gefährden die Verkehrsteilneh-
menden, insbesondere Kinder und Erwachsene, 
die aus verdeckten Standorten unvermittelt auf die 
Strasse treten. Zur Verhinderung derartiger Ver-
kehrsgefährdungen schreiben das Strassenge-
setz vom 04. Juni 2008 (SG, BSG 732.11), Art. 80 
Abs. 3 und Art. 83, sowie die Strassenverordnung 
vom 29. Oktober 2008 (SV, BSG 732.111.1), Art. 
56 und 57, unter anderem vor: 
• Hecken und Sträucher, landwirtschaftliche Kul-
turen und nicht hochstämmige Bäume müssen  
seitlich mindestens 0.50 m Abstand vom Fahr-
bahnrand haben. Überhängende Äste dürfen nicht 
in den über der Strasse freizuhaltenden Luftraum 
von 4.50 m Höhe hineinragen; über Trottoirs, 
Geh- und Radwegen müssen mindestens eine 
Höhe von 2.50 m und ein seitlicher Abstand von 
50 cm freigehalten werden. 
• Die Wirkung der Strassenbeleuchtung darf nicht 
beeinträchtigt werden. 
• Nicht genügend geschützte Stacheldrahtzäune 
müssen einen Abstand von 2 m vom 

Fahrbahnrand bzw. 0.50 m von der Gehweg Hin-
terkante einhalten. 
• Bei gefährlichen Strassenstellen längs öffentli-
cher Strassen, insbesondere bei Kurven, Einmün-
dungen und Kreuzungen dürfen höher wachsende 
Bepflanzungen aller Art inkl. Geäste, welche die 
Verkehrsübersicht beeinträchtigen, die Höhe von 
0.60 m nicht übersteigen. 
• Für nicht hochstämmige Bäume sowie für He-
cken, Sträucher, landwirtschaftliche Kulturen und 
dergleichen gelten die Vorschriften über Einfrie-
dungen. Danach müssen solche Pflanzen bis zu 
einer Höhe von 1.20 m einen Strassenabstand 
von 0.50 m ab Fahrbahnrand einhalten. Höhere 
Pflanzen, Einfriedungen und Zäune müssen um 
ihre Mehrhöhe zurückversetzt werden. 
• Die Hydrantenanlagen müssen jederzeit gut zu-
gänglich sein. 
• An unübersichtlichen Strassenstellen sind 
Bäume, Grünhecken, Sträucher, gärtnerische und 
landwirtschaftliche Kulturen (z.B. Mais) in einem 
genügend grossen Abstand gegenüber der Fahr-
bahn anzupflanzen, damit sie nicht zurückge-
schnitten bzw. vorzeitig gemäht werden müssen. 
 

Die Strassenanstösser werden hiermit ersucht, 
die Äste und andere Bepflanzungen alljährlich 
bis zum 15. Juni und im Verlaufe des Jahres 
nötigenfalls erneut auf das vorgeschriebene 
Lichtmass zurückzuschneiden.  
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Gemeinden am Grauholz  

Wirtschaftsapéro vom 10. April 2025 bei der 
Hohrain AG und Lehmann AgroForst AG 
 
Die Gemeinden 
am Grauholz – 
Bäriswil, Matt-
stetten, Moos-
seedorf und Ur-
tenen-Schön-
bühl – erbieten 
dem lokalen Ge-
werbe mit dem 
jährlichen Wirtschaftsapéro ihre Wertschätzung. 
Die lokalen KMU bieten einerseits vielseitige Ar-
beitsplätze und andererseits starten hier viele Ler-
nende ihre Berufslaufbahn. Vor dem Apéro -Riche 
gibt es jeweils als „geistige Nahrung“ einen Vor-
trag. Das diesjährige Wirtschaftsapéro fand in den 
neugebauten Hallen der Hohrain AG in Mattstet-
ten statt.  
 
Rund 150 
anwesende 
Personen 
durften zu-
erst Annika 
Berger von 
der Firma 
GUNEP zu-
hören, wie 
das Projekt des 
Neubaus der Halle zustande gekommen ist. Das 
ganze Verfahren hat im Jahr 2008 begonnen und 
wurde im Jahr 2025 beendet.  
Anschliessend haben Markus Bill und Peter 
Schori von der Lehmann AgroForst AG das Unter-
nehmen vorgestellt. Im Anschluss wurde eine 
Führung der neuen Halle durchgeführt.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach der «geistigen Nahrung» wurde das Apéro-
Riche eröffnet und die Teilnehmenden konnten 
sich untereinander austauschen. 
 

 
Wir danken der Hohrain AG sowie der Lehmann 
AgroForst AG für die Mithilfe bei der Durchführung 
dieses grossartigen Anlasses. Des Weiteren dan-
ken wir Annika Berger für den spannenden Vor-
trag und dem Restaurant Rössli für das vielfältige 
und sehr leckere Apéro-Riche. Der Gemeinderat 
dankt ebenfalls dem Verwaltungspersonal für die 
Planung und Durchführung.  
 

Energiebericht von Annika Berger,  

GUNEP 

Unter der ruhigen Oberfläche der Gemeinde Matt-
stetten steckt ein regelrechtes Energiepaket, wel-
ches nicht nur lokal gelegene Liegenschaften mit 
nachhaltiger Energie versorgt. Selbst über die Ge-
meindegrenze hinweg wird nachhaltige Wärme 
über Wärmeleitungen unterschiedlicher Längen 
geliefert. Als primäre Erzeuger kommen hier Holz-
schnitzelverbrennungsanlagen zum Einsatz. Die 
regionale Nutzung des Waldes wird durch die Ver-
wendung von Solarthermieanlagen zur Deckung 
des Wärmebedarfs im Sommer und Photovoltaik-
anlagen zur direkten Stromversorgung ergänzt. 
Die Gestaltung der Anlagen ist so vielfältig wie 
das Dorf selbst, da diese auf die Anforderungen 
des Umfeldes abgestimmt geplant und realisiert 
wurden. Ein Streifzug durch die Gemeinde zeigt 
auf, welche Potenziale der Energiebereitstellung 
bereits genutzt werden. 
Im Zentrum des Dorfes auf dem Gelände der HSJ 
Spring befindet sich eine Wärmezentrale, bei wel-
cher die bestehenden Gebäude genutzt und so 
das Erscheinungsbild belassen werden konnte. 
Der alte Kornspeicher beinhaltet zwei Holzschnit-
zelfeuerungen und das Unterflursilo die 

Gemeindepräsident Dominique Bösiger begrüsst 
die anwesenden Personen 

Markus Bill und Peter Schori der Lehmann AgroForst AG 
stellen die Firma vor 

Führung durch die Hallen 
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dazugehörigen Warmwasserspeicher. Die beeng-
ten Platzverhältnisse stellen die Betreiber, welche 
die Anlage zu einem grossen Teil in Eigenregie 
realisiert haben, immer wieder vor Herausforde-
rungen. Die komplizierte Ausgangslage auf kleins-
tem Platz verhinderte jedoch eine Erweiterung der 
Anlage nicht, weshalb diese bereits nach 5 Jahren 
auf den aktuellen Stand der Technik gebracht 
wurde. Ausschlaggebend war hier das Bedürfnis, 
eine Filteranlage zur Reinigung des Rauchgases 
aus der Holzverbrennung einzusetzen. Mit dieser 
Anpassung kann die Anlage optimiert betrieben 
und die Luftqualität hochgehalten werden. Durch 
die eingebettete Lage im Dorfkern können etliche 
Liegenschaften im nahen Umkreis mit nachhalti-
ger Wärme versorgt werden. Als wichtigste Wär-
mebezügerin gilt die Gemeinde Mattstetten selbst. 
Diese bezieht für alle gemeindeeigenen Liegen-
schaften Wärme der HSJ Spring und kann so auf 
interne Wärmeerzeugungen verzichten. Dieses 
Beispiel zeigt auf, dass eine saubere und komfor-
table Lösung mit Holzenergie sich mit entspre-
chenden Vorkehrungen in bestehende Strukturen 
einbringen lässt und diese optimal ergänzt. 
Auf dem Weg zu einer weiteren aussergewöhnli-
chen Wärmezentrale fallen beim Überqueren der 
Autobahnbrücke drei grosse Kamine mit einer 
hochweissen Dampffahne auf. Diese weist bereits 
auf einen wichtigen Aspekt dieser Anlage hin. Als 
Ergänzung zur konventionellen Holzfeuerung mit 
Filteranlage wird dem anfallenden Rauchgas 
Restwärme entzogen und dem Heizungsprozess 
zurückgeführt. Durch die Verwendung dieser 
Technologie wird die Effizienz der Anlage erhöht 
und der Holzverbrauch reduziert. Dies passt zum 
Leitbild der Hohrain AG, welche die Anlage reali-
siert hat und betreibt. Diese legt in ihren Prozes-
sen grossen Wert auf eine ressourcenschonende 
Wärmeerzeugung und den Schutz der Umge-
bung.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Diese Anforderungen spiegeln sich nicht nur im 
Gebäudeinneren, sondern auch auf den Dächern 
wider. Eine Photovoltaikanlage und eine Solar-
thermieanlage ergänzen die Wärmeversorgung 
mit Holzschnitzel, womit der Wärmebedarf in den 
Sommermonaten durch Solarenergie gedeckt 
werden kann. Die Photovoltaikanlage produziert 
während eines Jahres ein Vielfaches des von der 
Wärmeanlage benötigen Stroms.  

Der überschüssige Strom wird lokal genutzt und 
in einem zweiten Schritt in das Verteilnetz einge-
speist. Die Verteilung der Wärme erfolgt über Lei-
tungen, welche ab der Zentrale bis zu 1,5 Kilome-
ter über ein Teilgebiet der Gemeinde Urtenen-
Schönbühl erstrecken. Diese enge Zusammenar-
beit sowie die zukunftsorientierte Denkweise der 
GemeindevertreterInnen liessen an diversen Stel-
len einen raschen und reibungslosen Bauablauf 
zu. Durch dieses Erfolgsrezept werden künftig bis 
zu 800 Wohnungen auf dem Gemeindegebiet von 
Urtenen-Schönbühl ganzjährig mit nachhaltiger 
Wärme versorgt. Die Gebäude, in welchen auch 
die Hohrain AG den Betrieb bewerkstelligt, bieten 
neben der nachhaltigen Wärmeerzeugung auch 
Platz für Gewerbe. Mit dieser Ergänzung bleiben 
nicht nur die Wärmeerzeugung, sondern auch 
handwerkliche Berufe im Dorf fest verankert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die von den Gemeinden Urtenen-Schönbühl und 
Mattstetten gemeinsam sanierte Hohrainstrasse 
weist den Weg weiter zu einer dritten grossen 
Wärmeerzeugungslange auf dem Gemeindege-
biet Mattstetten. Es handelt sich um eine Anlage,  
welche auf den Betrieb der Carrosserie Kiener ab-
gestimmt ist. Wie bei den bereits beschriebenen 
Anlagen bildet eine Holzschnitzelfeuerung das 
Herzstück der Wärmeerzeugung. Diese wird zum 
Heizen des Gebäudes und insbesondere zur kor-
rekten Temperierung der Lackierkabinen einge-
setzt, da diese eine konstant hohe Temperatur be-
dingen. Der Carrosseriebetrieb realisierte auf dem 
gewölbten Kuppeldach und an der Südfassade 
Photovoltaikanlagen zur Deckung des Strombe-
darfs der Liegenschaft so wie der 8 firmeneigenen 
und durch Kunden zur Reparatur abgegebene 
Elektrofahrzeuge. Mit diesen energietechnischen 
Vorkehrungen kann der Betrieb ohne fossile 
Brennstoffe gewährleistet werden.  
Die auf dem energetischen Streifzug besuchten 
Anlagen wurden durch die in Jegenstorf ansäs-
sige und auf nachhaltige Energieversorgung spe-
zialisierte Planungsfirma GUNEP AG entwickelt 
und in enger Zusammenarbeit mit den Bauherr-
schaften und regionalen Partnern realisiert. So 
bleiben die Versorgungswege kurz und die Umge-
bung von Mattstetten bleibt durch attraktive und 
lokale Arbeitsplätze sowohl als Wohn- als auch 
als Arbeitsort beliebt. 
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Hohe Geburtstage (80., 85. & 90. 

und höher) – wir gratulieren 

 
Zum 80. Geburtstag 
am 30.09.1945 
Schnorr-Hügli Thomas 
Föhrenweg 96 
 
am 05.09.1945 
Hänni-Ryser Heidi 
Thujaweg 67 
 
Zum 90. Geburtstag 
am 12.08.1935 
Bucher-Weyermann Elisabeth 
Birkenweg 88 
 
Jubilarinnen & liebe Jubilare, 
Wir wünschen Ihnen einen schönen Geburtstag, 
verbunden mit viel Freude und schönen Erlebnis-
sen im neuen Lebensjahr.  
 

Hitzeschutz und Medikamentenein-

nahme an heissen Tagen 

Der Sommer naht - mit steigenden Temperaturen 
wächst die gesundheitliche Belastung für viele 
Menschen. Besonders gefährdet sind ältere Per-
sonen, chronisch Kranke, Kleinkinder und 
Schwangere. Als Gesundheitsfachpersonen ste-
hen Sie in direktem Kontakt mit diesen vulnerab-
len Gruppen und spielen eine zentrale Rolle beim 
Schutz vor hitzebedingten Gesundheitsrisiken. 
Wir bitten Sie daher, die folgenden Informationen 
in Ihrem beruflichen Umfeld aktiv weiterzugeben. 
 
Hitze als ernsthaftes Gesundheitsrisiko 
Hohe Temperaturen können erhebliche gesund-
heitliche Probleme verursachen – von Dehydrie-
rung bis hin zu Hitzschlag. Besonders gefährdete 
Personen sollten frühzeitig präventive Massnah-
men ergreifen und empfohlene Verhaltensregeln 
beachten. Eine Untersuchung zur Hitzekompe-
tenz von über 50-Jährigen in der Schweiz zeigte 
eine grosse Offenheit für Informationen zum Hit-
zeschutz. Umso wichtiger ist es, dass Sie als Ge-
sundheitsfachpersonen regelmässig und aktiv auf 
diese Massnahmen hinweisen.  
Wichtige Verhaltensregeln: 
1. Körperliche Anstrengung vermeiden 
2. Hitze fernhalten – Körper kühlen 
3. Viel trinken – wenig Alkohol – leicht essen 
 
Medikamenteneinnahme während Hitzetagen 
Der richtige Umgang mit Medikamenten ist wäh-
rend Hitzeperioden besonders entscheidend. 

Bestimmte Arzneimittel, wie Diuretika, Antihyper-
tensiva oder Antidepressiva, können die körper-
eigene Thermoregulation beeinträchtigen und hit-
zebedingte gesundheitliche Risiken erhöhen. 
Eine gezielte Überwachung und gegebenenfalls 
Anpassung der Medikation kann helfen, uner-
wünschte Neben- und Wechselwirkungen zu ver-
meiden. Ebenso wichtig ist die korrekte Lage-
rung: viele Medikamente dürfen nicht über 25°C 
aufbewahrt werden, um ihre Wirkung zu erhalten.  
 

Verkehrssicherheit 

Die Querstreifen auf der Urtenenstrasse wurden 
fertiggestellt. In den nächsten Wochen werden 
noch die letzten Querstreifen auf der Scheuer-
gasse Richtung Hohrainstrasse erstellt. Zudem 
werden beim Schulhaus die Parkplätze einge-
zeichnet und ein Parkplatz für beeinträchtige Per-
sonen erstellt.  
 
 
 
 

Schule 

 

 
 
Am 10. Mai 2025 nahmen 30 Kinder am Bären-
GP und am Altstadt-GP teil.  
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Mitteilungen aus der Gemeindeverwaltung 

 

Neue Öffnungszeiten ab 1. Mai 

2025 

Montag 08.30 - 11.30  14.00 - 18.00 
Dienstag 08.30 - 11.30  14.00 - 17.00 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 08.30 - 11.30 geschlossen 
Freitag geschlossen 

 

Öffnungszeiten der Gemeindever-

waltung während den  

Sommerferien vom  

04. Juli 2025 – 10. August 2025 
 

Montag 08.30 - 11.30  14.00 - 18.00 
Dienstag 08.30 - 11.30 geschlossen 
 

 
 

 

Ab 11. August 2025 wie bisher 

Montag 08.30 - 11.30  14.00 - 18.00 
Dienstag 08.30 - 11.30  14.00 - 17.00 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 08.30 - 11.30 geschlossen 
Freitag geschlossen 

 

Wenn es Ihnen nicht möglich ist, während den 
Öffnungszeiten die Verwaltung zu besuchen, 
sind wir gerne bereit, bei telefonischer Voran-
meldung (031 859 19 41) einen passenden Ter-
min zu vereinbaren.  

 

Bewegungsstatistik 
Bevölkerung am 31.01.2025              599 
Zuzüge             7       
Wegzüge             6 
Geburten             1            
Todesfälle             2 
Bevölkerung am 31.05.2025              599       

 

 

 

 

Abstimmungs- und Wahlunterlagen 

An jedem Abstimmungs- oder Wahlsonntag müs-
sen einige der eingegangenen Stimmen als un-
gültig gewertet werden. Damit Ihre Stimme bei 
den nächsten Abstimmungen / Wahlen gültig ist, 
bitten wir Sie, folgendes zu beachten: 
1. Unterschreiben Sie Ihren Stimmrechtsaus-

weis eigenhändig. 
2. Legen Sie pro Abstimmungs- / Wahlkatego-

rie nur einen Zettel ins Stimmcouvert (eidg. 
1 Zettel und/oder kant. 1 Zettel). Sofern Sie 
mehrere Abstimmungs- / Wahlzettel der 
gleichen Abstimmung / Wahl pro Kategorie 
ins Couvert legen, sind alle ungültig. 

3. Für die Rücksendung legen Sie das Stimm-
couvert mit dem Stimmrechtsausweis ins 
amtliche Zustell- und Antwortcouvert. Bitte 
rechtzeitig einwerfen! 

4. Jede stimmberechtigte Person hat ein eige-
nes Couvert abzugeben. Sofern sich meh-
rere Stimmrechtsausweise in einem Cou-
vert befinden, sind alle ungültig. 

5. Sofern Sie das Couvert per Post an die Ge-
meinde retournieren, vergessen Sie bitte 
nicht, das Couvert genügend zu frankieren 
und frühzeitig der Post zu übergeben. 

Gerne können Sie das Couvert auch in den Brief-
kasten der Gemeindeverwaltung werfen. Beach-
ten Sie die Abgabezeit am Sonntag. 
Bei Fragen zur korrekten brieflichen Abstimmung 
hilft Ihnen die Gemeindeverwaltung gerne weiter. 
 

Pflichten Hundehalter 

Es ist in der Gemeinde Mattstetten vermehrt auf-
gefallen, dass der Hundekot nicht ordnungsge-
mäss entsorgt wird. Die Gemeinde Mattstetten 
bittet die Hundebesitzer die Pflichten für die  
Haltung eines Hundes einzuhalten: 
(www.be.ch/hund) 

• Wer einen Hund ausführt, muss den Hunde-
kot beseitigen. Uneinsichtige können mit ei-
ner Ordnungsbusse hinterlegt werden. 

• Hunde dürfen im öffentlichen Raum nicht un-
beaufsichtigt sein. Hundehaltende müssen 
ihren Hund in jeder Situation wirksam unter 
Kontrolle haben.  

• Hunde müssen an die Leine: auf Schulanla-
gen, öffentlichen Spiel- und Sportplätzen, in 
öffentlichen Verkehrsmitteln, auf Weiden mit 
Nutztieren oder an von Gemeinden bezeich-
neten Orten. 
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Vereine / Privatpersonen 

 

Raclette-Abend 2026 - Ein Abend voller Genuss und Gemeinschaft 

Rückblick auf einen gelungenen Abend 
Am Freitag, dem 28. Februar 2025, durften wir wieder zu unserem traditionellen Raclette-Abend einladen - 
und was für ein wundervoller Abend das war! Der charakteristische Duft von geschmolzenem Raclette-Käse 
erfüllte den Hortraum, während sich Freunde und Bekannte bei gemütlicher Atmosphäre zusammenfanden. 
Die strahlenden Gesichter unserer Gäste und die herzlichen Gespräche machten diesen Abend zu einem 
besonderen Erlebnis, das noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
 
Unsere bewährte Tradition 
Unser Raclette-Abend steht seit Jahren für das, was Gemeinschaft ausmacht: echte Begegnungen fernab 
vom politischen Alltag. Hier stehen die Pflege von Freundschaften und authentische Gespräche im Mittel-
punkt. In entspannter Runde geniessen wir gemeinsam das köstliche Raclette "bis gnue" - bis es wirklich 
genug ist! Und selbstverständlich runden wir den Abend stets mit einem verlockenden Dessert ab, das für 
den perfekten Abschluss sorgt. 
Ein herzliches Dankeschön 
 
An dieser Stelle möchten wir allen Besucherinnen und Besuchern unseren aufrichtigen Dank aussprechen. 
Ihr habt diesen Abend mit eurer Anwesenheit und eurer fröhlichen Stimmung zu dem gemacht, was er war: 
ein unvergessliches Gemeinschaftserlebnis. Ohne euch wäre unser Raclette-Abend nur halb so schön ge-
wesen.  
 
Save the Date: Raclette-Abend 2026 
Wir freuen uns bereits jetzt darauf, euch zum nächsten Raclette-Abend begrüssen zu dürfen! Merkt euch 
den 20. Februar 2026 schon heute in euren Kalendern vor. Wie gewohnt werden wir uns wieder im vertrau-
ten Hortraum versammeln, wo unsere Raclette-Öfen bereits auf euch warten. 
 
Herzliche Einladung 
"Luegit doch mau verbi, würd üs sehr fröie!" - Schaut doch mal vorbei, es würde uns sehr freuen! Diese 
herzliche Einladung gilt für alle, die Lust auf einen geselligen Abend in entspannter Runde haben. Ob lang-
jährige Stammgäste oder Neulinge - jeder ist herzlich willkommen. 
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit euch wieder einen wunderbaren Raclette-Abend zu verbringen und 
unsere schöne Tradition fortzuführen. 
 
Der Vorstand 
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GUGUSELI MATTSTETTERINNE UND MATTSTETTER… 
 

 

Wir die Frauen vom… 
 

     L A N D           

    M A I B U M M E L       

P A U S E N M I L C H         

  T R A D I T I O N E L L      

     F R A U E N Z M O R G E   

A U S S E R G E W Ö H N L I C H    

     A D V E N T S F E N S T E R 

    K U R S E           

     E N G A G I E R T      

G E M E I N S A M           

      M A T T S T E T T E N   
 
Aussicht in das weitere Programm: 
Geburtstagsfest Samstag 14. Juni, Tagesausflug Schloss Vuillerens Mittwoch 25. Juni, Ferien-
höck Montag 7. Juli, Bundesfeier Festwirtschaft Freitag 1. August, Exkursion Hauert Dünger 
Mittwoch 10. September, Erntedankgottesdienst in Mattstetten Sonntag 12. Oktober, Kurs 
Schoggi Formen giessen Samstag 18. Oktober 
 

 
ÄS SI AUI MATTSTETTERINNE      HÄRZLECH WIUKOMME! 

 

 

CHUM DOCH CHO ICHELUEGE! 
Der Vorstand 
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Veranstaltungskalender 

 

Veranstaltungen und wichtige Daten von Juni 2025 bis Oktober 2025 

Juni 04. Café 60plus, 14.00 Uhr im Hortraum, MZA Mattstetten 

 13. Flurbegehung 

 14. Landfrauen Geburtstagsfest, 15.00 Uhr Hortraum 

 18. Wandergruppe Mattstetten um 14.00 Uhr MZA Mattstetten 

 23. Karton (Abholung durch Firma Schwendimann ab 06.00 Uhr am Kehrichtstandort) 

 25. Tagesausflug Landfrauen 09.30 Uhr, Schloss Vuillerens 

 26. Schulschluss 

 28. Sprechstunde Gemeindepräsident 09.00 – 11.30 Uhr auf Anmeldung* 

Juli 02. Café 60plus, 14.00 Uhr im Hortraum, MZA Mattstetten 

 07. Landfrauen Mattstetten, Ferienhöck, Treffpunkt 19.00 Uhr Chrutmatt-Beizli 

 16. Wandergruppe Mattstetten um 14.00 Uhr MZA Mattstetten 

August 01. Bundesfeier  

 06. Café 60plus, 14.00 Uhr bei Messer Margrit 

 20. Papiersammlung (Sammlung durch SchülerInnen), Sammelmulde Gdeparkplatz 

 20. Wandergruppe Mattstetten um 14.00 Uhr MZA Mattstetten 

 18-
23. 

Bewegungstage in Mattstetten (s. sep. Flyer) 

 30. Hauptübung Feuerwehr, MZA Mattstetten 

 30 Sprechstunde Gemeindepräsident 09.00 – 11.30 Uhr auf Anmeldung* 

September 03. Sondersammlung Werkhof Urtenen-Schönbühl, 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr 

 03. Café 60plus, 14.00 Uhr im Hortraum, MZA Mattstetten 

 10. Landfrauen Exkursion, 13.20 Uhr, Besichtigung Hauert Dünger 

 13. Terracotta Forellenquintet «item», 20.00 Uhr Lee-Saal 

 17. Wandergruppe Mattstetten um 14.00 Uhr MZA Mattstetten 

 20. Bäzi Turnier MZA Mattstetten 

 27. Sprechstunde Gemeindepräsident 09.00 – 11.30 Uhr auf Anmeldung* 

 28. Eidg. und kant. Abstimmung 

Oktober 01. Café 60plus, 14.00 Uhr im Hortraum, MZA Mattstetten  

 10. Altmetall (Abholung durch Schwendimann ab 07.00 Uhr am Kehrichtstandort) 

 12. Erntedankgottesdienst Kirche Urtenen 

 15. Wandergruppe Mattstetten um 14.00 Uhr MZA Mattstetten 

 18. Kurs Schoggi Formen giessen, 13.30 Uhr 

 20. Karton (Abholung durch Firma Schwendimann ab 06.00 Uhr am Kehrichtstandort) 

 23. Kinderanlass «Baldur der Buchstabenpirat», Nachmittag, Lee-Saal 

 22. Elektroschrott, Gemeindeparkplatz 17.30 – 18.00 Uhr 

 26. «Musigstubete», Nachmittag, Lee-Saal 

 25. Sprechstunde Gemeindepräsident 09.00 – 11.30 Uhr auf Anmeldung* 

 25. Jodler Lotto MZA Mattstetten 

 26. Jodler Lotto MZA Mattstetten 
*Anmeldung per Mail an praesidiales@mattstetten.ch oder unter 031 859 19 41 
Herausgeber Gemeinderat Mattstetten 

Redaktion E-Mail: gemeinde@mattstetten.ch 
Korrektorinnen Messer Madeleine, Gemeinderat 
Produktion Gemeindeschreiberei Mattstetten 
Titelbild Aufrichte Hohrain AG  
Auflage 300 Exemplare 
Nächste Ausgabe Oktober 2025 
Redaktionsschluss 30. September 2025 

 Der Redaktionsschluss ist verbindlich, später eintreffende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden. 


